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Bahls, Hans-Joachim� (ELMENHORST)

Bull, Roland� (KRÖPELIN)

Döffinger, Lothar� (SCHWASDORF / REMLIN)

Eisel, Sitah� (LANGHAGEN /ROTHSPALK)

Fahed, Lydia� (NEUBUKOW)

Georgi, Peter� (ROGGENTIN / KÖSTERBECK)

Gradt, Irene� (OSTSEEBAD RERIK)

Hänsel, Lutz� (LAAGE)

Hörnig, Peter� (DUMMERSTORF / PRISANNEWITZ)

Keding, Friedrich� (BAD DOBERAN)

Kirchhainer, Barbara� (SANITZ)

Dr. Kischel, Erwin� (SATOW)

Knischka, Michael� (LAMBRECHTSHAGEN / SIEVERSHAGEN)

Krone, Susanne� (LAAGE)

Larisch, Karen� (GÜSTROW)

Lopens, Holger� (SANITZ)

Losand-Gärber, Gerit� (THULENDORF / SAGERHEIDE)

Meihsner, Ingo� (TETEROW)

Prof. Dr. Methling, Wolfgang� (PAPENDORF / NIENDORF)

Müller, Hans� (DALKENDORF)

Sauer, Sven� (GÜSTROW)

Schmidt, Dörte� (GÜLZOW-PRÜZEN / WILHELMINENHOF)

Schmidt, Karin� (LAAGE)

Schwarz, Manfred� (KRÖPELIN)

Schwebs, Birgit� (SATOW / HANSTORF)

Stanislaus, Horst� (WARNKENHAGEN / TELLOW)

Prof. Dr. Tack, Fritz� (DUMMERSTORF)

Tack-Ender, Norbert� (DUMMERSTORF / LIEBLINGSHOF)

Dr. Werner, Inge� (GÜSTROW)

Zühlsdorf, Kirstin� (ALTBUKOW / BANTOW)

Geben Sie Ihre drei Stimmen für die Kreistags-
wahl den Kandidatinnen und Kandidaten der 
LINKEN. Stimmen Sie für soziale Gerechtigkeit!

Endlich 16 
Ab jetzt entscheidest Du. 
Wenn Du entscheidest! 
Bei der Kommunalwahl dürfen alle ab 16 wählen – 
also auch Du! Bestimme mit, was in Deinem Kreis 
passiert – auch beim Thema Jugend oder Sport. 
Wenn Du es nicht tust, entscheiden wieder die 
anderen – wie die letzten 16 Jahre.

Mitmachen 
Wir suchen Wahlkampfhelferinnen und -helfer, 
Spenderinnen und Spender und natürlich auch 
neue Mitglieder.

DIE LINKE. KV Landkreis Rostock 
Konto-Nummer: 28 606 707 
BLZ: 200 300 00 
HypoVereinsbank

Wir kandidieren für 
den Kreistag:



Liebe Bürgerinnen und Bürger,
wieder einmal haben Sie die Wahl: am 25. Mai 2014 
können Sie entscheiden, wer im Kreistag des Landkrei-
ses Rostock Ihre Interessen vertritt! Außerdem bestim-
men Sie, welche Persönlichkeiten und Parteien in das 
EU-Parlament, in die kommunalen Vertretungen und 
als ehrenamtliche Bürgermeister gewählt werden.

Die Fraktion DIE LINKE im Kreistag hat auch unter 
den veränderten Bedingungen des Großkreises seit 
September 2011 bewiesen, dass sie ein Aktivposten 
und zuverlässiger Partner für soziale Gerechtigkeit, 
chancengleiche Bildung, nachhaltige kreisliche 
Entwicklung und aufgabengerechte Finanzausstattung 
der kommunalen Ebene ist. 

Dabei haben wir nicht nur aus lokalen Interessenlagen 
heraus agiert, sondern die Interessen des gesamten 
Landkreises, der Städte und des ländlichen Raumes 
im Blick gehabt und übergreifend agiert. Kritiken, 
Anregungen und Vorschläge aus der Bevölkerung 
haben wir aufgegriffen, thematisiert und für Lösungen 
gekämpft. Dies wollen wir auch in Zukunft in einer 
starken Fraktion realisieren. Dafür brauchen wir auch 
Ihre Stimme!

Mit freundlichen Grüßen

 
Karin Schmidt Prof. Dr. Wolfgang Methling
Fraktionsvorsitzende Vizepräsident des Kreistages

DIE LINKE steht auch im 
neuen Kreistag…
…für eine Sozialpolitik, die
■  unabhängige Beratungsstellen u. Selbsthilfe-

einrichtungen erhält und unterstützt, damit 
alle deren Angebote nutzen können,

■  freiwillige Leistungen, z.B. in Jugend-, Freizeit- u. 
Sporteinrichtungen, mindestens in aktueller Qualität 
erhält, um Teilhabe für alle zu gewährleisten,

■  die kompetente und hauptamtliche Erfüllung von 
Pfl ichtaufgaben sichert, z.B. im Kita-Bereich.

…für eine Bildungs- und Kulturpolitik, die
■  die Profi lierung möglichst vieler Schulen als 

Ganztagsschulen unterstützt,
■  qualifi zierte Schulsozialarbeit in jeder weiter-

führenden Schule bietet, 
■  die öffentliche Daseinsvorsorge sowie den Erhalt 

u. Ausbau von kommunalem Eigentum ernst nimmt, 
z.B. mit sozialverträglichen Preisen für Theater, 
Volkshochschule, Musikschulen, 

■  das kulturelle Erbe in unserer Region, z.B. die 
Barlach-Theater in Güstrow, das Landschulmuseum 
in Göldenitz, das Thünen-Museum in Tellow oder 
das Ehm-Welk-Haus in Bad Doberan erhält und 
ausbaut sowie antifaschistische Gedenkstätten 
bewahrt,

■  beide Berufsschulstandorte im Kreis absichert.

…für eine Arbeitsmarkt- und Wirtschaftspolitik,
■  die Unternehmen begleitet, unterstützt und 

regionale Kreisläufe befördert,
■  mit starken kommunalen Unternehmen und Vorrang von 

Rekommunalisierungen vor weiteren Privatisierungen,
■  die gesetzliche Spielräume für die Arbeitsförderung 

ausschöpft,
■  die bei öffentlichen Vergaben 10 €-Mindestlohn 

voraussetzt.

…für eine nachhaltige Kreisentwicklung
■  in der die ländlichen Räume umweltgerecht 

bewirtschaftet u. erneuerbare Energien stärker 
genutzt werden,

■  in der die ansässigen Landwirtschaftsbetriebe 
unterstützt werden,

■  bei Schutz der Kulturlandschaft sowie Erhalt und 
Ausbau von Alleen,

■  mit mehr gentechnikfreien Regionen,
■  bei Entwicklung des ÖPNV im ländlichen Raum,
■  durch aktive Mitgestaltung der Regiopole Rostock.

…für ehrenamtliche Arbeit
■  als Teil der demokratischen Mitwirkung, als Enga-

gement für das Gemeinwohl u. sozialen Frieden,
■  die durch Ausbau und Festigung von sozialen und 

kulturellen Netzwerken gestärkt wird, z.B. Kreisse-
niorenbeirat, Beirat für Menschen mit Behinderun-
gen, Jugendparlamente und Präventionsräte.

…für einen offenen, bunten Landkreis
■  mit gemeinsam gelebter Willkommenskultur für 

alle Menschen und insbesondere für Flüchtlinge, 
■  bei klarer Absage an rechtsextremistische, frem-

denfeindliche und nationalistische Auffassungen.

…für eine Verwaltung
■  die fachlich korrekt, zügig, transparent, effi zient, 

wohnort- und bürgernah an den örtlichen 
Erfordernissen ausgerichtet arbeitet,

■  die personell und fi nanziell bedarfsgerecht 
ausgestattet und barrierefrei zugänglich ist,

■  bei der der Abbau von Regelungs- u. Handlungs-
defi ziten von uns aktiv begleitet und kontrolliert 
wird,

■  die fi nanzielle Forderungen von Bürgerinnen und 
Bürgern sowie Unternehmen an den Landkreis 
zeitnah begleicht.


